
 
 
 

 Wer kirchlich heiratet, stellt sich als Ehepaar in die Gemeinschaft der Kirche. Das 

Sakrament der Ehe, trägt die Ehepartner „in guten und in bösen Tagen, in Gesundheit und 

Krankheit“. Die Brautleute spenden sich dieses Sakrament selbst, der Priester ist nur Zeuge der den 

Ehebund segnet.  
 

 

 Die Anmeldung zur Hochzeit ist spätestens 3 Monate vor dem geplanten 

Trauungstermin in der Pfarrkanzlei Ihrer Wohnpfarre empfehlenswert.  
 

Dokumente 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Folgendes mit: 
 

Bräutigam und Braut: 
 

• Meldezettel  

• Geburtsurkunden  

• aktuelle Taufscheine (werden von der Taufpfarre ausgestellt) 

• Lichtbildausweise (oder Staatsbürgerschaftsnachweise) 

Zusätzlich bei standesamtlicher Vorehe: 
 

• Heiratsurkunde  
 

Voraussetzung für die Trauzeugen/Trauzeuginnen: 
 

• Vollendung des 18. Lebensjahres   
 

Bei der Eheschließung müssen mindestens zwei Trauzeugen bzw. Trauzeuginnen  

(es können auch mehr sein) anwesend sein. 
 
 

Vor der kirchlichen Trauung ist Folgendes zu erledigen: 
 

• Anmeldung in der Wohnpfarre (Aufnahme der persönlichen Daten, Zeitpunkt und Ort 

der Hochzeit)  

• Gespräch mit dem zuständigen Pfarrer  

• Ausfüllen des Trauungsprotokolls (Dokumentation des Ehewillens und des 

Ledigenstandes) 

• Anmeldung zu einem Eheseminar (gilt als Voraussetzung)  

 Informationen unter www.dsp.at/familienpastoral/kirchlich-heiraten.htm  

• Die Brautleute sollten gefirmt sein 
 

 

Infos zur standesamtlichen Eheschließung gibt es auf www.help.gv.at  

 


